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1. Von gu - ten Mäch - ten treu und still um - ge - ben,

be - hü- tet und ge - trö-stet wun-der - bar,

so will ich die - se Ta - ge mit euch le - ben

und mit euch ge - hen in ein neu - es Jahr.

Von gu - ten Mäch - ten wun - der - bar ge - bor - gen,

er - war - ten wir ge - trost, was kom -men mag.

Gott ist bei uns am A - bend und am Mor - gen

und ganz ge - wiß an je - dem neu - en Tag.

2. Nehmt an das Wunder, das euch Gott gegeben, 

legt alle Liebe in dies Kind hinein. 

Der Herr begleitet es mit seinem Segen, 

wird jeden Tag im Leben bei ihm sein. 





1. Gottes Liebe ist so wunderbar, Gottes Liebe ist so wunderbar,  
 Gottes Liebe ist so wunderbar, so wunderbar groß.  
 
 Refrain: So hoch, was kann höher sein,  
  so tief, was kann tiefer sein,  
  so weit, was kann weiter sein, so wunderbar groß. 
 
2. Gottes Güte ist so wunderbar … Refrain 
 
3. Gottes Gnade ist so wunderbar … Refrain 
 
4. Gottes Treue ist so wunderbar … Refrain 
 
5. Gottes Hilfe ist so wunderbar ... Refrain 













            

           

             
            

1. Ich möcht', daß ei - ner mit mir geht,

der's Le - ben kennt, der mich ver - steht,

der mich zu al - len Zei - ten kann ge - lei - ten.

Ich möcht', daß ei - ner mit mir geht.

2. Ich wart', daß einer mit mir geht, / der auch im Schweren zu

mir steht, / der in den dunklen Stunden mir verbunden. / Ich wart',

daß einer mit mir geht.

3. Es heißt, daß einer mit mir geht, / der's Leben kennt, der mich

versteht, / der mich zu allen Zeiten kann geleiten. / Es heißt, daß

einer mit mir geht.

4. Sie nennen ihn den Herren Christ, / der durch den Tod gegan-

gen ist; / er will durch Leid und Freuden mich geleiten. / Ich

möcht', daß er auch mit mir geht.


